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22. August 2016               fair-ein e.V. � Berger Str. 133 � 60385 Frankfurt a.M. 

 
Liebe Mitglieder im fair-ein, liebe Interessierte,  
nach der Sommerpause starten wir furios in unsere Herbstveranstaltungen. Los geht es mit 
einem spannenden Abend zur Situation von geflüchteten Menschen: Miteinander reden – 
nicht übereinander, das wollen wir versuchen! 
 

Donnerstag, 8. September 2016, 19:30 Uhr 
Weltladen Bornheim, Berger Straße 133, Frankfurt a.M. 

Eritrea – ein Beispiel für die Welt?! Flucht und Fluchtursachen lokal und global 

Im allgemeinen Meinungsbild in Medien und offiziellen Verlautbarungen werden die 
gegenwärtig in der Welt herrschenden Bedrohungen viel zu selten mit der politischen, 
ökonomischen und kulturellen Vorherrschaft des Nordens in Verbindung gebracht. Nicht 
ungerechte weltwirtschaftliche Verhältnisse gelten als Problem und Ursache, sondern das, 
was aus ihnen folgt: der wachsende Bevölkerungsdruck, die Verslumung der Städte, die 
Gewalt, die Migration. Nicht die milliardenschweren EU-Agrarsubventionen, Rohstoffraub 
oder Landgrabbing stehen im Fokus, sondern die Geflüchteten, die sich auf den Weg nach 
Europa machen, weil sie ihrer Existenzgrundlage beraubt werden. Man entscheidet sich nicht 
dazu, ein Flüchtling zu sein, sondern man wird zu einem Flüchtling gemacht. 
An diesem Abend wollen wir mit Filmen, Erzählungen und gesundem Menschenverstand 
lokale und globale Ursachen von Flucht und Migration betrachten. Die Veranstaltung soll 
helfen, das derzeit aktuelle öffentliche Bild zu erweitern und so stereotypische Einteilungen 
zu überwinden.  
Der Abend wird durchgeführt von Salomon Mehari, Mitarbeiter von Mekri e.V., Beratung für 
Geflüchtete aus Eritrea.  Herzliche Einladung zum Mitreden. Der Eintritt ist frei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 22. Okt., 10:30 – 13:00 Uhr 
FAIRER BRUNCH 

vegetarisches bio-faires Buffet | warme 
und kalte Speisen | Getränkeauswahl | 

thematische Inputs | Musik | Kultur 
Gemeindezentrum Sankt Josef,  

Berger Str. 135, Frankfurt 
All-inclusive-Kostenbeitrag: 8,- Euro 

Donnerstag, 3. November, 19:30 Uhr 
Gesund und fair würzen!  

Gewürze aus Sri Lanka 
Multivisionsshow  

mit Jutta Ulmer und Michael Wolfsteiner, 
Fotojournalisten, Frankfurt 

Gemeindezentrum St. Josef,  
Berger Straße 135, Frankfurt 

Freitag, 4. November 2016, 19:00 Uhr 

UBUNTU - Mandelas Weisheit in Frankfurt – wie leben wir hier zusammen? 

Ein Abend mit Dr. Facko Traoré, Mali/Frankfurt und Otto Bammel, Oberursel,  
im Rahmen der Interkulturellen Wochen 2016: „Frankfurt – gemeinsam läuft’s“ 

Trommeln, Texte, Tänze zur Weisheit Nelson Mandelas, "Dialog-im-Boot" mit Geflüchteten. 
Gemeinsam mit der koreanischen Hangil-Gemeinde, dem japanischen Shumei-Verein und 

dem Ghana-Partnerschaftsausschuss. 
Fair gehandelte Getränke und Leckereien mit dem fair-ein e.V. 

Eintritt frei. 
Wartburggemeinde, Hartmann-Ibach-Str. 108, Frankfurt 
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Interessantes | Save the dates | Blick über den Tellerrand | Save the dates 

 
Sonntag, 11. September, 13:00-19:00 Uhr: Fußgängerzone Bornheim-Mitte:  
1. Tag der Bornheimer Vereine: Infostände, Aktionen, Aktuelles, Programme aus der 
Bornheimer Vereinswelt. 

 

Anfang des Jahres startete die neue Filmreihe des Entwicklungspolitischen Netzwerks Hessen 
(EPN) „FERN : WELT : NAH“. Jetzt beginnt die zweite Staffel der Reihe. Bis 
zum Ende des Jahres gibt es weitere vier Filmabende mit begleitenden 
Gesprächen, Podiumsdiskussionen und Projektvorstellungen. 
Kooperationspartner der Reihe sind das EPN Hessen, das hessische Eine 
Welt-PromotorInnen-Programm sowie das Haus am Dom.  
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:00 Uhr im Haus am Dom, 
Domplatz 3, Frankfurt. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

 
Mittwoch, 21. September 2016: „The True Cost- Der Preis der Mode“. USA, 2015 | Regie: 
A. Morgan | 92 Min. 
Film & Diskussion. GastgeberInnen des Abends: medico international 
Oft sind wir begeistert, wie billig die neueste Mode ist. Doch wie kann es sein, dass Kleidung 
so wenig kostet? Der Film verfolgt den Weg der Kleidung, bevor sie zu uns ins Geschäft 
kommt: Wo wird die Kleidung hergestellt, welche Arbeitsbedingungen herrschen dort, 
welches sind die Folgen für die Umwelt?  
Der medico-Asienreferent Thomas Seibert steht im Anschluss zur Diskussion zur Verfügung. 

Mittwoch, 5. Oktober:  „In den Straßen von Delhi“.  Dokufilm, AT/IN, 2006 | Regie: S. 
Derflinger | 30 Min., OmU. 
Film & Podiumsdiskussion. GastgeberInnen des Abends: Oikocredit Förderkreis Hessen-Pfalz 
e.V. 
Der 11-jährige Sumit lebt als Straßenkind in Delhi. Er ist Mitglied der außergewöhnlichen 
Selbsthilfe-Einrichtung ‚Childrens Development Bank’. Die Besonderheit: Die Bank wird von 
Straßenkindern selbst verwaltet. 
Anschließend Podiumsdiskussion mit Jörg Wittig (Oikocredit), Hannah Hartge (Stay) und N.N. 
(Attac).  

Mittwoch, 2. November:  „Unter Nachbarn – Vom Leben 
mit den Mördern“.  Dokufilm, D/RW, 2008 |  
Regie: S. Düvel | 43 Min. 

Mittwoch, 7. Dezember:  „Sandinos langer Schatten“.  
Dokufilm, D/NI, 2010 | Regie: S. Mache & K. Bütt | 80 Min. 

Weitere Infos: www.epn-hessen.de/home/newsletter/ 

 
Aktuelles zu unseren und anderen Veranstaltungen und weitere Infos finden Sie / findest 
Du stets auf www.fair-ein.de. Immer mal vorbeischauen…und man weiß Bescheid. 
Der nächste fair-ein-Newsletter erscheint voraussichtlich Mitte Oktober. 
 
Wie immer freuen wir uns, wenn wir uns bei der einen oder anderen Veranstaltung treffen. 
Wir wünschen Ihnen/Dir einen sonnigen Spätsommer und einen farbigen Herbst 
fair-ein e.V. 
der Vorstand 
 
Wenn Sie diesen informativen Newsletter nicht mehr regelmäßig und kostenlos bei Erscheinen beziehen möchten, genügt eine 
entsprechende Mail an: info@fair-ein.de. Gerne können Sie diesen Newsletter an Interessierte weiterleiten. 

Grafik: EPN Hessen 


